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Über ABO Wind: 
ABO Wind ist ein erfolgreicher Projektentwickler für Erneuerbare Energien. Seit 1996 hat das Unternehmen mit Sitz in 
Wiesbaden rund 700 Windenergie-, Solar- und Biosgasanlagen mit rund 1.500 Megawatt Leistung ans Netz gebracht. Jährlich 
errichten wir Anlagen mit einem Investitionsvolumen von 300 Millionen Euro. Mehr als 500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
arbeiten weltweit mit Elan an der Projektierung, Finanzierung, Errichtung, Betriebsführung und am Service von Anlagen für eine 
zukunftsfähige Energieversorgung. 

Pressemitteilung 

ABO Wind errichtet 10 Megawatt Photovoltaik in Tunesien  

 Projektentwickler erlangt bei Ausschreibung Genehmigung und Vergütung  

 Im Gouvernement Gabès gelegener Solarpark soll 2020 ans Netz gehen 

(Wiesbaden, 12. März 2019) ABO Wind hat erneut eine Genehmigung und einen Tarif für ein Projekt 

in Tunesien erhalten. Der Solarpark im Gouvernement Gabès – rund 400 Kilometer südlich der 

Hauptstadt Tunis – hat eine Leistung von 10 Megawatt. In enger Zusammenarbeit mit lokalen 

Partnern wird ABO Wind ihn im nächsten Jahr errichten. „Der Solarpark wird jährlich mehr als 18 

Millionen Kilowattstunden Strom erzeugen und in 2.500 Metern Entfernung ins Netz einspeisen“, sagt 

ABO Wind-Abteilungsleiter Nicolas König. Die gute Standortauswahl war Voraussetzung, um mit dem 

Projekt in der Ausschreibung erfolgreich zu sein. Mit dem staatlichen Energieversorger STEG (Société 

tunisienne de l’électricité et du gaz) wird ABO Wind einen Stromliefervertrag abschließen, der eine 

feste Vergütung für den eingespeisten Strom über 20 Jahre vorsieht.  

Bereits Anfang des Jahres hatte ABO Wind – ebenfalls im Ausschreibungsverfahren – eine Vergütung 

für einen Windpark mit 30 Megawatt Leistung 35 Kilometer südöstlich von Tunis gesichert. Seit 

zweieinhalb Jahren engagiert sich das Unternehmen in Tunesien und hat im Herbst 2018 ein Büro in 

Tunis eröffnet. In Entwicklung hat ABO Wind aktuell ein halbes Dutzend tunesischer Wind- und 

Solarprojekte. „Auf unserem Weg, ein für Investoren attraktives Portfolio aus mehreren baureifen 

Wind- und Solarprojekten zusammenzustellen, kommen wir gut voran“, sagt Dr. Patrik Fischer, der 

sich in der ABO Wind-Geschäftsführung um die internationale Geschäftsentwicklung kümmert. Die 

Fortschritte bei der Projektentwicklung bestärken ihn in der Überzeugung, in Tunesien einen Beitrag 

zu einer stabilen, preiswerten und umweltfreundlichen Versorgung leisten zu können. Mit einem 

Ausbau von Windkraft und Solar möchte das nordafrikanische Land das Energiedefizit beheben. Bis 

zum Jahr 2030 sollen Erneuerbare 30 Prozent des Strombedarfs decken. Aktuell sind es drei Prozent. 
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